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Moin!
Dass der Erfolg einer
gründlichen Autowäsche
im Ammerländer Frühjahr

nicht von
langer Dauer
ist, musste
diese Woche
auch Fieds
neue Be-
kannte fest-
stellen. Bei

strahlendem Sonnenschein
fuhr diese ihr altes Schätz-
chen durch eine Westerste-
der Waschanlage. Kaum ge-
reinigt, bekam die blitz-
blanke Karosse schon wie-
der erste Flecke. Verursa-
cher war ein gefiederter
Zaungast, der das ganze
Prozedere munter mitver-
folgt hatte. Fieds Bekannte
nahm dieses Ereignis mit
neugewonnener norddeut-
scher Gelassenheit und er-
freute trotz allem an ihrem
frisch gereinigtem Gefährt.
Fied, der von dieser kleinen
Begebenheit erfuhr, kann
sich der Mentalität seiner
Bekannten nur anschlie-
ßen. Auf bestes Wetter für
eine Autowäsche und ande-
re Unternehmungen hofft
dann auch Ihr

Fied
fied@nordwest-zeitung.de

TIPP DES TAGES

MANCHMAL bleibt in einer
großen Kanne schwarzer
Tee übrig. Diesen sollte
man nicht wegschütten,
sondern mit etwas Wasser
verdünnen und den Topf-
pflanzen geben. Durch ge-
legentliches Gießen mit
schwarzem Tee gedeihen
Topfpflanzen besser.

ZITIERT
„Was die auch mit
Millionenaufwand
nicht hinbekom-

men, ist der
Meerblick“

DR. NORBERT HEMKEN,
Kurdirektor, über den

Wettbewerbsvorteil Bad
Zwischenahns gegenüber
anderen Erholungsorten

AUS DEM INHALT

JIDDISCHE LIEDER erklin-
gen an diesem Sonntag, 26.
April, im Westersteder „Gü-
terschuppen“. Zu Gast ist
die Band „Aufwind“. Prä-
sentiert wird Klezmermusik
rund ums Essen. P S.30

ZUM BINGOSPIELEN lädt
der Ortsverband Edewecht
des Sozialverbandes
Deutschland für nächsten
Dienstag, 28. April, ein. Ge-
spielt wird ab 14.30 Uhr im
„Landhaus Edewecht“. An-
meldungen sind notwen-
dig. P S. 34

NOCH IST UNKLAR, ob die
Neugestaltung der Wiefel-
steder Ortsdurchfahrt 2015
in Angriff genommen wer-
den kann. Bislang fehlt
noch das Geld, hieß es im
Straßen- und Verkehrsaus-
schuss. P S.37

MAGNOLIEN IM
BAUERNGARTEN
P JEDDELOH I, SEITE 34

BOßELER
SAMMELN MÜLL

PWEMKENDORF, SEITE 37

Mit Steuern und Kühen auf Tuchfühlung
AUSBILDUNG Schüler erleben beim Zukunftstag die ganze Bandbreite der Berufswelt – Viele Teilnehmer

Im Finanzamt hatten
Azubis das Programm
vorbereitet. Auch die Rü-
genwalder Wurstfabrik
und das Landvolk betei-
ligten sich an der Aktion.

VON KERSTIN SCHUMANN,
MARKUS MINTEN UND
CLAUS STÖLTING

AMMERLAND –Für viele Schüler
im Ammerland begann der
Alltag am Donnerstag nicht
mit dem Gang ins Klassen-
zimmer. Zahlreiche Unter-
nehmen und Betriebe hatten
ein Programm für den Zu-
kunftstag gestaltet, das den
Kindern und Jugendlichen
einen Blick in die Berufswelt
ermöglichte.

Drei Auszubildende hatten
für 13 junge Teilnehmer im Al-
ter von 10 bis 13 Jahren ein
Angebot im Westersteder Fi-
nanzamt organisiert. Nach
einem Kennenlernspiel voll-
zogen sie den Weg des Steuer-
bescheids in der Behörde
nach. Auch die Beschwerde-
stelle wurde besucht. Zu den
Höhepunkten gehörte das An-
legen einer Parkkralle am
Auto. Wie die Gruppe erfuhr,
sei das eine Vollstreckungs-
möglichkeit für säumige
Steuerzahler.

Nadja Tummescheit, Julia-
na Müller und Maria Burrich-
ter, Azubis im ersten Ausbil-
dungsjahr in der gehobenen
Laufbahn Finanzverwaltung,

hatten das Programm in
Teamarbeit vorbereitet, samt
einem Umsatzsteuerratespiel.
Für sie sei es wichtig gewesen
zu erklären, welche Aufgaben
erledigt werden und warum,
und dass man dabei auch
Spaß haben könne, betonten
die drei jungen Frauen.

19 Schüler hatten einen der
begehrten Plätze beim Zu-
kunftstag der Rügenwalder
Mühle ergattert. Nach einer
Rallye mit 18 Stationen in den
unterschiedlichen Abteilun-
gen – von Betriebsrat bis Ver-
trieb – stand nach Mittag eine
Betriebsbesichtigung an –
samt Ausstattung mit Schutz-
anzügen und ausführlicher
Handdesinfektion.

Ammerländer Landvolk,

Landwirtschaftskammer und
die Fachschule Landwirt-
schaft Oldenburg (BBS 3) in-
formierten 20 Schüler auf den
Höfen von Uwe Schröder in
Conneforde und Dieter Ahlers
in Neusüdende über den Be-
ruf des Landwirts. Wie im ech-
ten Hof-Leben begann der Tag
mit Füttern und Melken und
dem Reinigen der Liegeflä-
chen für die Kühe. Auch auf
anderen Höfen im Ammer-
land lernten Schüler die Land-
wirtschaft näher kennen.
PÐTV zeigt einen Film vom
Schröderhof in Conneforde unter
www.nwz.tv/ammerland

Die Landwirt-
schaft lernten
Schüler auch
auf dem Hof
von Uwe Schrö-
der (4. von
links) in Conne-
forde kennen.
Kreislandvolk
und die Fach-
schule Land-
wirtschaft Ol-
denburg (BBS
3) hatten ge-
meinsam mit
Schröder ein in-
teressantes
Programm vor-
bereitet.

BILD: CLAUS STÖLTING

In Kleingruppen ging es bei der Rügenwalder Mühle durch
die Produktion. Hygienebeauftragter Jörg Zapp erläutert
auch die Herstellung der Teewurst. BILD: MARKUS MINTEN

Einblick in die Berufswelt des Finanzamtes erhielten diese
Schüler. BILD: KERSTIN SCHUMANN

Über 2,4 Millionen
für Projekte bewilligt
ZUWEISUNG Ammerland profitiert doppelt

AMMERLAND/KS – Mit einer
positiven Nachricht über-
raschte Landwirtschaftsmi-
nister Christian Meyer am
Donnerstag: Mehr als 2,4 Mil-
lionen Euro Fördermittel flie-
ßen ins Ammerland. Der
Landkreis ist sogar mit zwei
Förderzusagen bedacht wor-
den, so dass alle sechs Ge-
meinden profitieren werden.

Beworben hatten sich, wie
berichtet, Westerstede, Bad
Zwischenahn, Edewecht, Ras-
tede und Wiefelstede als ILE-
Region „Parklandschaft Am-
merland“. Für die Umsetzung
der beantragten Projekte wur-
den nun insgesamt 2,4 Millio-
nen Euro bewilligt.

Aber auch Apen, das sich
mit ostfriesischen Partnerge-
meinden als Leader-Region
„Fehngebiet“ zusammenge-
tan hatte, profitiert von einer
Förderung in gleicher Höhe
für das landkreisübergreifen-
de Planungsgebiet.

Mit großer Freude haben
auch Abgeordnete verschie-
dener Parteien die Nachricht
aufgenommen. „Das aus dem
Ammerland eingereichte Kon-
zept wurde für sehr gut befun-
den. Dadurch wird nun eine
nachhaltige Regionalentwick-
lung gestärkt“, erklärte SPD-
Landtagsabgeordnete Sigrid
Rakow.

„Es sind aber keine Kon-
zepte für die Schublade, son-
dern damit geht es jetzt los“,
ergänzte Susanne Menge
(MdL) von den Grünen. Durch
viele konkrete Projekte vor Ort
würden in den Jahren bis 2020
die Entwicklungsschritte in
der Region für jeden sichtbar.

„Damit werden Potenziale
im Tourismus ausgeschöpft,
den Folgen des demografi-
schen Wandels begegnet und
der Klima- und Artenschutz
gefördert“, nannte SPD-Bun-
destagsabgeordnete Dennis
Rohde einige Beispiele.

Sehr verehrte Kunden !!!!
Am 30.04.2015 schließen wir aus gesundheitlichen
Gründen unser Fleischereifachgeschäft.
30 Jahre haben wir mit unseren Partnern,
das 1959 von unseren Eltern gegründete
Unternehmen mit viel Freude weitergeführt.

Wir möchten uns bei Ihnen, liebe Kunden,
für Ihre jahrelange Treue ganz herzlich
bedanken. Vielen Dank auch für die vielen
schönen Briefe, Karten und E-Mails. Ein
besonderer Dank gilt unseren langjährigen
treuen Mitarbeitern, die uns stets mit ihrer
vollen Einsatzbereitschaft zur Seite gestan-
den haben. Wir sind sehr froh darüber, dass
fast alle einen neuen Arbeitsplatz wiederge-
funden haben.

Wir wünschen Ihnen liebe Kunden und Ih-
nen liebe Mitarbeiter alles erdenklich Gute!

Herzlichst
Alexandra und Andreas Monse

gesundheitlichen

Unser wird ab 30. April 2015 von der Firma AG übernommen.
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Erfolgsgeschichten PR-Erfolgskombi

PR Professional
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NWZ-Guide Premium-Eintrag)

PR Premium
(1260 mm PR-Anzeige + regionalen Megabanner + 
NWZ-Guide Premium-Eintrag)

Ausgabe Preis* (netto)

Stadt Oldenburg    939,00 €

Ammerland    939,00 €

Landkreis Oldenburg 579,00 €

Friesland 579,00 €

Wesermarsch 579,00 €

Oldenburger Münsterland 579,00 €

Gesamtausgabe 1.899,00 €

Ausgabe Preis* (netto)
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* Alle Preise sind Ortspreise zzgl. der gesetzlichen MwSt. Grundpreise auf Anfrage.
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Informations- und Serviceplattform!
Über NWZonline.de erhalten Sie lokale, regionale sowie 
über regionale Informationen immer topaktuell, unterhaltsam 
und bewegt, auch auf mobilen Endgeräten. Durch die hohe 
Glaubwürdigkeit und Seriosität der Tageszeitungsmarke, die 
einfachen Prozesse sowie die innovative Technik erreichen 
Sie gezielt Ihre Kunden.

Aktuelle Werte

™ 1.010.000 Online Besucher/Unique User**
™ 2,3 Millionen Besuche/Visits***
™ 14,7 Millionen Seitenaufrufe/Page Impressions***

Ansprechpartner 
Ihr/e zuständige/r Mediaberater/in oder

NWZ Service Geschäftskunden
Peterstraße 28–34 · 26121 Oldenburg
Telefon 0441 / 9988 4114
E-Mail: sgk@nordwest-zeitung.de

* lt. MA 2015, IVW I/2015   ** lt. MA online 7/2015   *** lt. IVW, 06/2015


